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Zitat von Karl-Bernhard Lauch 

Das mit dem Schwarm wäre mal ne Idee; wenn auch sehr komplex, bedarf eine längere Anlaufzeit. Wer wäre
denn dafür zu haben? Ich auf jeden Fall

Edit: An sowas wie Umweltprobleme wäre durchaus auch zu denken, wobei ich weiß
dass es da auch genügend Staaten gibt die sagen "wir haben keine Umweltprobleme
und wollen uns auch keine zulegen..."

Nun,wahrscheinlich ist die Komplexität zu groß, und die zusammenhänge,wären aufwändig
durchzusimulieren.Da kommt viel Wissenschaft mit rein, und das könnt einigen dann doch zu
viel werden.

Ausserdem betrifft es dann irgendwie doch alle, aber man kann natürlich Flutwellen und
dergleichen und die Epizentren dorthin laufen lassen,wo nur Staaten auch simulieren und
mitmachen.

Umweltproblem könnten aber instgesamt schon langsam anfangen zu greifen, zum Beispiel ein
Ozonloch welches das Hautkrebsrisiko in manchen Regionen steigen lässt.
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